
BlumenerdeBlumenerdeBlumenerde

Natürlich besserer Boden  
     durch regionale Kompost-Produkte

Universell einsetzbares Kombiprodukt für drinnen und draußen. Für ein gesundes Wachstum und 
optimales Gedeihen von Zimmer- und Freilandpflanzen. (Nicht für Moorbeetpflanzen verwenden). 

Anwendungsbeispiele:
•  Ein- und Umtopfen von Zimmerpflanzen
•  Bepflanzen von Schalen und Balkonkästen
•  Pflanzung von Stauden, Rosen, Gemüse und Kräutern im Freiland
•  Als Kulturboden im Gewächshaus und Frühbeet
•  Als oberste Schicht im Hochbeet 
•  Abdecken empfindlicher Kulturen im Freiland 

TORFFREI

MEHRWEGVERPACKUNG

DER UMWELT ZULIEBE

MIT QUALITÄTSKOMPOSTEN AUS UNSERER REGION 

Sack, Verschluß und Etikett   
können an jeder Verkaufsstelle 
zurückgegeben werden.

Bernd Neupert · Steinselb 14 · 95100 Selb · Tel. 0171 8515279
E-Mail: info@kornberghof.de



DEKLARATION NACH DÜNGEMITTELVERORDNUNG 

Kultursubstrat 

unter Verwendung von pflanzlichen Stoffen aus dem Garten- und Landschaftsbau,  
pflanzlichen Stoffen aus der Forstwirtschaft

Organische Substanz:	 25 %
pH-Wert (CaCl2)		  6,6
Salzgehalt (g KCl/l)	 2,0

Volumen zum Zeitpunkt der Abfüllung:	 30 Liter 

Inverkehrbringer:
Bernd Neupert, Steinselb 14,  95100 Selb
Tel. 0171/8515279 ▪ Mail: info@kornberghof.de ▪ www.Kornberghof.de

Ausgangsstoffe:
• kompostierte pflanzliche Stoffe aus dem Garten- und Landschaftsbau 
• kompostierte pflanzliche Stoffe aus der Forstwirtschaft (Rindenhumus)
• pflanzliche Stoffe aus der Forstwirtschaft (Holzfaser)
• Tierische Nebenprodukte (Horndünger; Kategorie 3 gemäß EG-VO 1069/2009)*
• Ammoniumsulfatsalpeter

Lagerungshinweise: 
Trocken lagern. Durch eine längere Lagerung können sich die Gehalte an pflanzenverfügbaren Nährstoffen 
leicht ändern. Innerhalb eines Jahres verbrauchen.

Anwendungshinweise:
Bei Pflanzung und Ansaat besonders empfindlicher Kulturen wird die Verwendung eines nährstoff- 
abgemagerten Anzuchtsubstrates für das Pflanzloch oder die Saatrille empfohlen.
Nicht für Moorbeetpflanzen geeignet.
Gießen Sie in kürzeren Abständen, in kleinen Gaben, hauptsächlich von oben und nicht nur über den Unter- 
setzer. So bleiben die Pflanzen gleichmäßig feucht und es bildet sich keine Staunässe.
Bei einer Aufbringung auf Flächen sind Anwendungs- und Mengenbeschränkungen aus abfallrechtlichen  
Vorschriften (AbfKlärV, BioAbfV) zu beachten (Ausnahme: Kleinflächen < 1 Hektar).

Nachdüngung:
Eine Nachdüngung ab der 4. Kulturwoche wird empfohlen (z.B. mit einem Stickstoff betonten Flüssigdünger 
oder Zugabe eines Horndüngers zum Zeitpunkt der Pflanzung). Achtung: keine Mehrnährstoff -Langzeitdünger 
(Depotdünger) verwenden, Überdüngungsgefahr.

* Bei Lagerung, Transport und Ausbringung sind notwendige Vorkehrungen zu treffen, um die Aufnahme durch   
   Tiere zu vermeiden. Keine Mischung mit Futtermitteln.

Pflanzenverfügbare (lösl.) Nährstoffe (CAT, mg/l)
Stickstoff	 N	 180 mg/l 
Phosphat	 P205	 240 mg/I 
Kaliumoxid	 K20	 1.400 mg/l 
Magnesium	 Mg	 230 mg/l


